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Kanalrückstauprobleme im Bereich Rodder Damm

Bei den Starkregenereignissen am 26. Jul i  2006 und am 21. August 2006 sind
auch am Rodder Damm Kel lerräume durch Rückstau gef lutet  worden. In der Bau-
und Betriebsausschusssitzung am 24. August 2006 wurde die gesamte Problema-
tik umfangreich diskutiert.

Darüber hinaus fand am 12. Oktober 2006 an der Pumpstat ion Rodder Damm für
eine Abordnung von Bürgern aus der Nachbarschaft der Pumpstation Rodder
Damm eine Informationsveranstaltung statt. Anhand eines Entwässerungslage-
planes wurde die Funktion des vorhandenen Leitungssystems der Pumpstation
und des Regenüberlaufbeckens erkläft. Die Bürger konnten dabei das Innere der
Pumpstat ion besicht igen. Mit  e in igen Bürgern wurde sogar eine innere Inspekt ion
des Regenüberlaufbeckens durchgeführt. Während des Ortstermins am 12. Okto-
ber 2006 ist  auch der Regenüber lauf im Rodder Damm gemeinsam eingesehen
worden.

Bei der Veranstaltung vor Oft wurde mitgeteilt, dass die Kanalentwässerungspla-
nung für den Rodder Damm vorsah, zwischen dem jetzigen Überlaufbauwerk im
Rodder Damm und dem nächsten Schacht eine Drossel le i tung von DN 400 einzu-
richten.

Da zum Zei tpunkt der Bauausführung -  Kanalbau im Rodder Damm - der al te
Zulauf zur Pumpstation zeitweise bautechnisch nicht zur Verfügung stand, war es
erforderlich, die Weiterleitung im Rodder Damm, auf die Bauzeit begrenzt, über
einen größeren Kanalquerschni t t  s icherzustel len.  Aus diesem Grunde wurde zu-
nächst auf den Einbau der Drosselstrecke verzichtet und ein Kanal der Dimension
DN 800 eingebaut. Es wurde festgelegt, vorübergehend die Drosselung der Ab-
flussmengen mit einer Drosselblende aus Profi lbeton am Auslauf des Regenüber-
laufbauwerkes sicherzustellen.
Bereits während des Oftstermins am 12. Oktober 2006 wurde im Zuge der Ein-
sicht des Regenüberlaufes den Bürgern dargelegt, dass diese Blende noch auszu-
bauen ist und die Arbeiten kurzfristig durchgeführt werden sollen.

Information für den BaUBA 23. Nov. 2006.doc



Seite 2/2

Die Arbeiten zum Ausbau der Blende wurden zwischenzeitl ich, in der 43. KW,
durchgeführt. Da es sich hier um einen starren betonmäßigen Einbau gehandelt
hatte, musste der Ausbau mit Kompressoreinsatz (Aufstemmen des Betons)
durchgefühft werden.

Die von der Anliegerin beobachteten Arbeiten am Kanalnetz im Rodder Damm
waren genau die zuvor beschriebenen. Die Arbeiten sind im Auftrag der Stadt
Rheine durchgefühft worden.

Der Einbau der Drossel ist seit längerem beauftragt und muss noch vorgenommen
werden. Für die Erledigung der Arbeiten ist allerdings Trockenwetter nötig.

und einverstanden:

ag

Gesehen

Im Auftr
I

b

7-
Schröer



2E-N0u-24@6 r'ttv5 J I F 1 I J I  F I I L T I T L  I

Stire 1 vcur l

SchfiöGr, Werner

Von: Hermann-Josefl(ohnen[hermann{osef@kohnenonline.del

Geeendei: Sonntag, 1 9. Nwembar 2006 1 9:49

An: Schrüer,'Jvemer

B€trefi: Arbeiten am Kanal dee Rodder Där'nmes

Schr geehrtcr Hcr.r Schder,

ich wdc heirür wn Fnou Kipp, Roddcr Danrn ä. Tcl. zT226l ongte+noclnen. Ft'gu l(|pp mhrrt
rmrlfiulbqr gcg:rtübcF dcn thr so grgtrfinlw 'furnpalrution* om RoddCr' Donrn. $lc:berichtrti iliF,

dqsr on Sotnrftg wr drul W*len cinc Boufirmc'ftn Kond gcarbcilGt hst tüd dfofe qnschtLftild

g[Etc I|üEFI orr Easechütt gue dün [qnol hcFdts traampor4ierf höt. Auf ].tochfrag: von Frtu

Kipp wr kelnar dsr. Btuarbcitü. bßrtit, Äurkunfl öcn dlt dututtgtfütrtm Arütiten m guben.

Aufgrurd dcr. Eclter.ücr'flutungcn üd den Dirkusqlon in der jüngsten Vergahgqtheit, rvetdcn vm

dcn Anllqern das Rodder Dqnmr rltder Vernutrnqen arngesttlh, doss,bei den ßamhauarbeiftn

F:hlcn pnocht mlden. Dohri fördcrrr der Z:il?qnkil der Artcitcn auf eincrn Sonstag und
gcuq|ücttrr, die ntcht beneft rind lber. die drcl$trührtrn 'drbeitsn Auskutrft ru gcben. nicht
gurodc das Vertrdren.

bohcr mdchfc ich Sie blftüfl. in dsr träGhcfä $iizrng dee Bcu- und Bctr"icbscusschusscs der dDU*

Fr.oktim ftlgcndc Frcgen at bcantvortcn:

L Wclche Ar"bcltcn vrrrdtn drrchgefqfut?
2. Wer hat die Arüaiten.'wiürlüsst, urd wEs *rn der €rund fir dlGss Äüclten? 
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